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Liebe Genossinnen und Genossen, 

Am 1. September sind Landtagswahlen. Ein 
Blick in die Zeitung genügt, um zu wissen, dass 
die	Kacke	richtig	am	Dampfen	ist.	Für	uns	als	
LINKE gibt es also mehr denn je zu tun. 

Darum trete ich an! 

Als ich vor über 10 Jahren in DIE LINKE 
eingetreten bin, hatte das einen bestimmten 
Grund und dieser treibt mich bis heute an: Als 
Arbeiterkind habe ich die Erfahrung gemacht, 
dass	viele	Menschen	von	der	Politik	nichts	
mehr erwarten, weil sie von ihr schlichtweg 
nichts mehr zu erwarten haben. Sie arbeiten, 
bis sie umfallen und werden dabei noch immer 
ärmer. Aufgewachsen im ländlichen Raum in 
Sachsen-Anhalt habe ich gesehen, was es 
bedeutet, wenn ganze Landstriche ausbluten. 
Politikverdrossenheit	und	Rechtsruck	sind	die	
Folge.	

Genau	deshalb	möchte	ich	für	unsere	Partei	
antreten.	Wir	machen	Politik	nicht	aus	Spaß	
an	der	Freude,	nicht	für	Ämter	und	Mandate,	
sondern weil wir der felsenfesten Überzeugung 
sind, dass eine andere Welt und ein besseres 
Morgen	möglich	ist.	Scheitern	ist	keine	Option.	

Mein Thema: Soziale Umweltpolitik – nicht nur 
für Biene Maja und Karl den Käfer, sondern für 
Alle.

Egal, ob Abfallwirtschaft, Landwirtschaft 
oder Umwelt- und Naturschutz, als studierter 
Biologe und umweltpolitischer Sprecher 
der Stadtratsfraktion in Leipzig, brenne ich 
seit Jahren für so ziemliche alle Themen 
in	diesem	Bereich.	Meine	Erfahrung?	Viele	
Menschen	unterstützen	grundsätzlich	mehr	
Umweltschutz.	Es	gibt	aber	ein	Problem.	Sie	
hören „Umweltschutz“ und denken man will 
ihnen	ans	Leder.	Man	suggeriert	ihnen,	dass	sie	
der Hauptgrund für die Umweltzerstörung sind. 
Als	LINKE	wissen	wir	aber:	das	Problem	heißt	
Kapitalismus.

Linke Umweltpolitik setzt bei den 
Verursachern der Krise an und bedeutet für 
die	lohnabhängige	Mehrheit	der	Bevölkerung	
mehr	Lebensqualität	und	nicht	weniger.	Wenn	
es nach uns ginge, würden Ressourcenschutz 
und	Abfallvermeidung	bei	den	Produzenten	
beginnen, nicht bei den Konsumentinnen 
und Konsumenten, grüne Innenhöfe und 
Parkanlagen	würden	auch	denjenigen	Erholung	
bieten, die keine Villa mit Garten haben und 
eine Ernährung mit gesunden, regional und 
nachhaltig produzierten Lebensmitteln wäre 
keine	Frage	des	Geldbeutels	mehr.	

Kurz um. Es geht darum, Umweltpolitik als die 
soziale	Frage	unserer	Zeit	zu	verstehen	und	zu	
gestalten. Das tun nur wir!

Über mich

Mein	Name	ist	Michael	Neuhaus.	Ich	bin	
30	Jahre	alt,	Vater	eines	vier	Monate	alten	
Sohnes, Biologe und seit 2019 Stadtrat und 
umweltpolitischer Sprecher für die Leipziger 
Stadtratsfraktion. 

Gebürtig komme ich aus Halberstadt 
(Sachsen-Anhalt).

Michael Neuhaus

Landesliste


